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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision

an die Generalversammlung des

Public Eye, Verein auf der Grundlage der Erklärung von Bern, Bern

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldftussrechnung, Rech
nung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) des Public Eye, Verein auf der Grundlage der
Erklärung von Bern, für das am 31. Dezember 2018 abgeschLossene Geschäftsjahr geprüft. In Überein
stimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht
der Revisionsstelle.

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen
Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht,
die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung er
kannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prü
fungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Einheit
vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betriebLichen Abläufe und des internen Kon
trolLsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Hand
lungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass
die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz-, und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht Gesetz und
Statuten entspricht.

Zürich, 28. Januar 2019

Peter Stalder
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cEye

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG 2018 PUBLIC EYE, BERN

1 Rechnungslegungsgrundsätze

1.1 Grundsätze zur Buchführung und Rechnungslegung
Die Rechnungslegung des Vereins Public Eye erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfeh
lungen zur Rechnungslegung, Swiss GAAP FER (Kern-FER; FER 21) und vermittelt ein den tat
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and
fair view). Zudem werden die Bestimmungen des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts
(32. Titel des Obligationenrechts) eingehalten.

1.2 Bewertungsgrundsätze
Grundsätzlich gilt für die Jahresrechnung das Anschaffungs- bzw. Herstellkostenprinzip. Dieses
richtet sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Die wichtigsten
Bewertungsgrundsätze und Abweichungen der erwähnten Bewertungsgrundlage sind bei den ent
sprechenden Bilanzpositionen erläutert. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Ak
tiv- und Passivbestände in fremder Währung werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag,
Geschäftsvorgänge in Fremdwährung zum jeweiligen Tageskurs umgerechnet.

Die dargestellten Werte sind auf CHF 1 gerundet. Dies kann bei der Totalisierung zu Rundungsdif
ferenzen führen.

2 Erläuterung zur Bilanz

2.1 Flüssige Mittel
31.12.2018 31.12.2017

Kasse 5141 3‘121

PayPal 37‘267 22‘277

Post 2‘037‘631 2‘263‘169

Bank 1‘977‘681 1369‘159

Total flüssige Mittel 4‘057‘751 3‘657‘726

Die flüssigen Mittel werden zu Nominalwerten bilanziert.

2.2 Forderungen

2.2.1 Forderungen aus Lieferung und Leistung
31.12.2018 31.12.2017

Forderungen aus Lieferung und Leistung 3‘312 5‘642

Wertberichtigung -1‘370 -1‘037

Total Forderungen aus Lieferung und Leistung 1‘942 4‘6o5

2.2.2 Ubrige Forderungen
31.12.2018 31.12.2017

Forderungen ggü Steuerbehörden 393 359
Guthaben ggü Sozialversicherungen 2‘438 o
Total übrige Forderungen 2‘831 359
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Sämtliche Forderungen sind zu Nominalwerten, abzüglich Einzelwertberichtigungen, sofern erfor
derlich, eingesetzt. Alle Forderungen aus Lieferung und Leistungen, die älter sind als 2018, wurden
komplett abgeschrieben. Forderungen aus Lieferung und Leistungen vom 01.01.2018 bis
30.09.2018 wurden zudem zu 50% wertberichtigt.

2.3 Vorräte
Die Vorräte (Briefmarken und Bücher) sind zu Anschaffungskosten oder, falls dieser tiefer ist, zum
realisierbaren Veräusserungswert bewertet (Lower of Cost or Market).

2.4 Aktive Rechnungsabgrenzung
In den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind CHF 272‘272.- (Vorjahr CHF 159‘811.-) noch nicht
erhaltene Erträge enthalten, welche das Jahr 2018 betreffen. Der restliche Betrag von CHF 32‘143.-

(Vorjahr CHF 24‘558.-) beinhaltet Vorauszahlungen für das Jahr 2019.

2.5 Finanzanlagen
31.12.2018 31.12.2017

Wertschriften 22‘311 22‘678

Darlehen Claro io‘ooo io‘ooo
Wertberichtigung Darlehen Claro -io‘ooo -io‘ooo
Darlehen Grupo Sunu 7‘51o 7‘51o

Wertberichtigung Darlehen Grupo Sunu -7‘51o -7‘510

Total Finanzanlagen 22‘311 22‘678

Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich notwendiger Wertberichtigungen bilan
ziert. Der Marktwert der Wertpapiere beträgt per 31.12.2018 CHF 23‘368- (Vorjahr CHF 24‘146.-).

2.6 Mietkaution
Die Mietkautionen sind um CHF 1‘485.- gestiegen, da wir in Zürich einen neuen Lagerraum gemie
tet haben und betragen CHF 42‘361.- (Vorjahr CHF 4o‘876.-).

2.7 Sachanlagen

2.7.1 Mobile Sachanlaqen
in CHF Mobiliar Mieterausbau EDV Total

Anlagen
Nettobuchwert 1.12017 47‘460 21‘597 54‘065 123‘122

Anschaffungskosten / aktuelle 175‘724 142534 273‘2o8 591‘465

Bruttowerte 01.01.2017

Zugänge 12‘778 12‘778

Abgänge
Stand 31.12.2017 175‘724 142‘534 285‘986 6o4‘2
Kumulierte Wertberichtigungen 01.01.2017 128‘264 12o‘937 219‘143 468‘344
Planmässige Abschreibungen 21‘73o 5‘399 32‘592 59‘721

Abgänge
Stand 31.12.2017 149‘994 126‘336 251‘735 528‘065

Nettobuchwert 31.12.2017 25‘730 16‘198 34‘251 76‘179
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Nettobuchwert 1.1.2018 25‘730 16‘198 34‘251 76‘179

Anschaffungskosten / aktuelle Bruttowerte 175‘724 142‘534 285‘986 6o4‘244
01.01.2018

Zugänge 3‘806 2‘704 6‘51o
Abgänge

Stand 31.12.2018 179‘530 142‘534 288‘690 61o‘754

Kumulierte Wertberichtigungen 01.01.2018 149‘994 126‘336 251‘735 528‘065

Planmässige Abschreibungen 21‘542 5‘399 29‘580 56‘521

Abgänge

Stand 31.12.2018 L71‘537 131‘735 281‘314 584‘586
Nettobuchwert 31.12.2018 7‘993 10‘799 7‘376 26‘168

2.7.2 Immaterielle Anlagen
in CHF Software Total
Nettobuchwert 1.1.2017 2‘308 2‘308

Anschaffungskosten / aktuelle Bruttowerte 39‘191 39‘191

01.01.2017

Zugänge

Abgänge

Stand 31.12.2017 39‘191 39‘191

Kumulierte Wertberichtigungen 01.01.2017 36‘883 36883
Planmässige Abschreibungen 1‘152 1‘152

Abgänge

Stand 31.12.2017 38‘035 38‘035

Nettobuchwert 31.12.2017 L‘156 1‘156

Nettobuchwert 1.1.2018 1‘156 1‘156

Anschaffungskosten / aktuelle Bruttowerte 39‘191 39191

01.01.2018

Zugänge

Abgänge

Stand 31.12.2018 39‘191 39‘191

Kumulierte Wertberichtigungen 01.01.2018 38‘035 38035

Planmässige Abschreibungen i‘ii 1151

Abgänge

Stand 31.12.2018 39‘186 39‘186
Nettobuchwert 31.12.2018 5 5

Die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- oder Hersteliwerten abzüglich
wendiger Abschreibungen bilanziert.

Die geschätzten betriebswirtschaftlichen Nutzungsdauern betragen:

EDV Anlagen

EDV Software
Mobiliar

Mieterausbauten

3 Jahre / linear

3 Jahre / linear

5 Jahre / linear

5 Jahre / linear

betriebswirtschaftlich not-
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2.8 Verbindlichkeiten aus Lieferung + Leistung
In den Verbindlichkeiten aus Lieferung + Leistung sind betriebsübliche noch nicht bezahlte Kredi
torenrechnungen enthalten.

2.9 Übrige Verbindlichkeiten
In den übrigen Verbindlichkeiten von CHF 14‘72t- (Vorjahr CHF 17‘o14.-) ist die Verbindlichkei
ten gegenüber der Quellensteuer enthalten und das Kontokorrent Solidaritätsbeitrag von CHF
12‘317.- (Vorjahr CHF 7‘921.-). Dieses Geld ist für die möglichen Weiterbildungen der Peko (Perso
nalkommission-Mitglieder) reserviert. Im 2017 waren die Verbindlichkeiten gegenüber den Versi
cherungen AHV, UVG und KTG enthalten.

2.10 Passive Rechnungsabgrenzung

Im Voraus erhaltene Erträge
Noch nicht bezahlte Aufwände
Abgrenzungen Ferien / Überstunden
Total Passive Rechnungsabgrenzungen

2.11 Fondskapital und Organisationskapital
Über die Zusammensetzung und die Veränderung des Fondskapitals
gibt die “Rechnung über die Veränderung des Kapitals“ Auskunft.

3 Erläuterungen zur Betriebsrechnung

3.1 Ertrag aus Geldsammeltätigkeit

und des Organisationskapitals

Ein Teil des Ertrages ist mit einer einschränkenden Zweckbestimmung verknüpft:

Bei den Spenden CHF 2‘913‘546.- (Vorjahr CHF 2‘716‘713.-) wird ein leichtes Wachstum registriert.
Bei den Mitgliederbeiträgen CHF 1‘7oo‘75- (CHF 1‘382‘34o.-) ist der hohe Anstieg auf die Erhö
hung der Mitgliederbeiträge von CHF i.- zurück zu führen (von ehemals CHF 6o.- auf neu CHF

75.-).

Von den CHF 261‘316.- Legate (Vorjahr CHF 191L55o.) ist nichts zweckgebunden.

Der Projektertrag CHF 849‘38o.- (Vorjahr CHF 640018.-) setzt sich mehrheitlich aus Stiftungsgel
dem, Beiträgen von Kirchgemeinden und privaten, zweckgebundenen Grossspenden zusammen.
Der grösste Teil davon, ca. 91% (Vorjahr 90%) des Betrags, ist zweckgebunden.

Der übrige Ertrag besteht aus Verkauf von Material wie Bücher und Public Eye Dokumentationen
sowie Honoraren aus Vorträgen durch unsere Fachpersonen.

31.12.2018 31.12.2017

1634

114‘830

389‘128

505‘592

1‘634

150‘775

349‘338
501‘747

2018 2018 2017 2017

davon zweckbe- davon zweckbe
stimmt stimmt

Spenden 2‘913‘546 0 2‘716‘713 0

Legate 261‘316 0 191‘550 84L811

Projektertrag 849‘38o 777‘177 64o‘o18 582‘000

Total 4‘024‘242 777‘177 3‘548‘281 666‘8ii
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3.2 Projektaufwand, Fundraising- und allgemeiner Werbeaufwand, administrativer Auf
wand

Der Projektaufwand inkl. Personalaufwand beträgt CHF 3‘673‘4o5.- (Vorjahr CHF 3‘770‘139.-). Da
von sind CHF 2‘556‘oo4.- Personalaufwand (Vorjahr CHF 2‘593‘o4o.-) und CHF 1‘117‘4o1.- Sach
aufwand (Vorjahr CHF 1‘177‘o99.-), der sich wie folgt zusammensetzt: Sachaufwand, welcher an
fällt, um unsere Recherchen / Berichte / Reports / Kampagnen / Lobbyingaktivitäten zu realisieren
CHF 693‘1o5.- (Vorjahr CHF 77o‘681.-), CHF 1o3‘665.- (Vorjahr CHF 57‘232.-) ausserordentliche IT
Kosten für den zweiten und letzten Teil unseres Webrelaunch-Projekts, lT-Kosten CHF 151‘976.-

(Vorjahr CHF 178‘766.-), Mietaufwand CHF 125‘384.- (Vorjahr CHF 123‘391.-) und Abschreibungen
CHF 43‘27L- (Vorjahr CHF 47‘o29.-). Die Kosten für die lT (welche nicht direkt zuteilbar sind),
Mietaufwand und Abschreibungen sind gemäss Zewo-Zertifizierung nach dem Prozentsatz der
Lohnverteilung berechnet. Auf die Projekte fallen somit 75% (Vorjahr 77%) der genannten Kosten
an. Ob der jeweilige Personalaufwand auf die Projekte fällt, wird im jeweiligen Pflichtenheft defi
niert. Die Webrelaunchkosten sind nach Zewo - Verteilschlüssel für die Mischprodukte aufgeteilt.

Der Fundraising- und allgemeine Werbeaufwand inld. Personalaufwand beträgt CHF 858‘676.- (Vor
jahr CHF 743‘152.-). Darin enthalten sind CHF 3o8‘223.- Personalaufwand (Vorjahr CHF 288443.-),
sämtliche Kosten der Mittelbeschaffung wie Mitgliedergewinnung und Mitgliederbetreuung von
CHF 426‘637.- (Vorjahr 336‘414.-), CHF 25‘916.- (Vorjahr CHF 14‘3o8:-) ausserordentliche IT
Kosten für den zweiten und letzten Teil des Webrelaunch-Projekts, lT-Kosten CHF 77‘662.- (Vor
jahr CHF 84108.-), Mietaufwand CHF 15‘o46.- (Vorjahr CHF 14422.-) und Abschreibungen CHF
5193.- (Vorjahr CHF 5‘457.-). Die Kosten für die lT (welcher nicht direkt zuteilbar sind), Mietauf
wand und Abschreibungen sind gemäss Zewo-Zertifizierung nach dem Prozentsatz der Lohnvertei
lung berechnet. Auf das Fundraising fallen somit 9% (Vorjahr 9%) der genannten Kosten an. Ob der
jeweilige Personalaufwand auf das Fundraising fällt, wird im jeweiligen Pflichtenheft definiert. Die
Webrelaunchkosten sind nach Zewo - Verteilschlüssel für die Mischprodukte aufgeteilt.

Der administrative Aufwand inkl. Personalaufwand beträgt CHF 778‘18o.- (Vorjahr CHF 700‘668.-).
Darin enthalten sind CHF 542‘914.- Personalaufwand (Vorjahr CHF 476‘334.-), Betriebsaufwand
CHF 194‘897.- (Vorjahr CHF 184‘1o4.-), lT-Kosten CHF 31‘138.- (Vorjahr CHF 31‘679.-) und Ab
schreibungen CHF 9‘231.- (Vorjahr CHF 8‘551.-). Die Kosten für die IT, Mietaufwand und Abschrei
bungen sind gemäss Zewo-Zertifizierung nach dem Prozentsatz der Lohnverteilung berechnet. Auf
den administrativen Aufwand fallen somit i6% (Vorjahr 14%) der genannten Kosten an. Ob der je
weilige Personalaufwand auf das Fundraising fällt, wird im jeweiligen Pflichtenheft definiert.

Personal
2018 2017

Anzahl Mitarbeitende total 40 41

in Vollzeitstellen 28 27.3

Der Personalaufwand total (inkl. berufsbedingte Spesen, Weiterbildung, Personalbeschaffung, wei
tere Personalnebenkosten sowie Arbeitgeberbeitrag an die Pensionskasse und Abgr. Ferien) be
trägt:

2018 2017

Personalaufwand total 3‘407‘141 3‘357‘817

Der Personalaufwand ist im 2018 rund CHF 49‘324.- höher als im Vorjahr. Das liegt vor allem am
vertraglich zugesicherten Teuerungsausgleich und den Dienstalterszulagen.
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3.3 Finanzaufwand
2018 2017

Kursverluste 1‘073 15‘607

Bankspesen 12‘115 1O‘882

Total 13‘188 26‘489

3.4 Finanzertrag
2018 2017

Erträge aus Flüssigen Mitteln 227 64
Erträge aus Wertschriften 534 2‘160

Total 761 2‘224

3.5 Ausserordentlicher Ertrag
Der ausserordentliche Ertrag ist CHF o.- (Vorjahr CHF 8‘483.-). Der ausserordentliche Ertrag vom
Vorjahr beinhaltet fast ausschliesslich die Auflösung der Rückstellungen für den im 2017 abge
schlossenen Gerichtsfall über CHF /300.-

3.6 Ergebnis zweckgebundene Fonds und Ergebnis Organisationskapital
Über die Verwendung und Zuweisung der zweckgebundenen Fonds und des Organisationskapitals
gibt die “Rechnung über die Veränderung des Kapitals“ in den Kolonnen “Zuweisung“ und “Ver
wendung“ Auskunft.

4 Erläuterungen zur Rechnung über die Veränderung des Kapitals

4.1 Zuweisung und Verwendung
In den Spalten “Zuweisung“ und “Verwendung“ sind die in der Betriebsrechnung gesamthaft aus
gewiesenen Zuweisungen und Verwendungen aufgelistet. Mit der Fondsrechnung kann sicherge
stellt werden, dass die erhaltenen zweckgebundenen Mittel effektiv ihrer Bestimmung zugeführt
werden.

5 Weitere Angaben

5.1 Eventualforderungen
Sechs erhaltene Legate sind noch nicht abgeschlossen. Zum Teil ist die jeweilige Höhe des Nachlas
ses noch nicht bekannt oder die Schlussrechnungen sind noch ausstehend. Da Abwicklungskosten
und Steuern anfallen ist die Schlusszahlung für uns nicht abschätzbar.

5.2 Langfristige Mietverbindlichkeiten

Laufzeit Option neue Laufzeit bis 31.12.2018 31.12.2017

bis Verbindlich- Verbindlich
keit keit

Mietvertrag ZH 31.08.2022 Ja Noch nicht gezogen CHF 4o1‘1o4 CHF 51o‘496
Mietvertrag LS 01.08.2018 Ja 31.07.2023 CHF 298‘100 CHF 363‘140

Canon Drucker ZH 30.06.2021 Ja Noch nicht gezogen CHF 3‘990 CHF ‘86

In Zürich besitzen wir einen Mietvertrag mit einer Mietdauer von 5 Jahren mit Option auf weitere

5 Jahre. In Lausanne ist der Vertrag kündbar, falls Public Eye einen Nachmieter stellen kann.
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5.3 Entschädigung an das leitende Organ und die Geschäftsleitung
Der Vorstand inkl, der Präsidentin leistet seine Arbeit ehrenamtlich. Die Bruttolohnsumme der 4
köpfigen Geschäftsleitung inkl. Kinderzulagen, Dienstaltersgeschenke, Pauschaispesen und Beitrag
an das Halbtax-Abo beträgt: CHF 396‘315.- (Vorjahr CHF 368‘o71.-).

5.4 Lohnpolitik und unentgeltliche Leistungen
Public Eye bietet grundsätzlich 8o%-Anstellungen. Die Mitarbeitenden engagieren sich jedoch oft
unentgeltlich über dieses Pensum hinaus. Der Lohnunterschied zwischen dem höchsten und tiefs
ten Lohn beträgt bei vergleichbarem Dienstalter nicht mehr als 45% (Vorjahr 45%).

2018 2017

Personalaufwand 3‘407‘141 3‘357‘817

Stellenplan Public Eye Total 2797% 2730%

Anzahl Festangestellte 32 33
Befristete Anstellungen 7 8
Höchster Bruttolohn 119‘009 116‘7o4

(Inkl. Kinderzulagen, Dienstaltersgeschenke, Pauschaispesen und Anteil Halbtax-Abo)

Die 40%-Stelle Schulbesuchsprojekt wird unentgeltlich geleistet und ist nicht im Stellenplan einge
rechnet. Insgesamt haben für Public Eye 267 Personen an die lo‘261 Stunden unentgeltlich gearbei
tet (freiwillige Mitarbeitende, Schulbesuchende, Vorstand und Regionaigruppen) (Vorjahr 256 Per
sonen und 11‘671 Stunden).

5.5 Verpflichtungen gegenüber Personalvorsorge
Es besteht ein Guthaben von CHF 602.- gegenüber der Personalvorsorge, letztes Jahr eine Verbind
lichkeit (Vorjahr CHF 1‘245.-).

5.6 Nahestehende Personen
Im Geschäftsjahr 2018 gab es keine Transaktionen mit nahestehenden Personen oder Organisatio
nen.

5.7 Risikobeurteilung
Die Geschäftsleitung von Public Eye hat eine Risikobeurteilung vorgenommen. Der Vorstand hat
in seiner Sitzung vom 24.01.2019 davon Kenntnis genommen.

5.8 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Jahresrech
nung 2018 beeinflussen.

5.9 Leistungsbericht
Bezüglich des Leistungsberichts verweisen wir auf den Geschäftsbericht von Public Eye.

5.10 Abnahme Jahresrechnung
Der Vorstand hat die Jahresrechnung am 24.01.2019 zuhanden der Generalversammlung gutgeheis
sen.
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